
„Das Leben hat sich unter und auf den Dingen angesiedelt […]; auf 
dem Rücken dieser Dinge, als wären sie der verwandteste Schau-
platz, hat sich die Kultur angesiedelt“, zitiert Gudrun Marlene König 
Ernst Bloch und konstatiert: „Mit der Kultur auf ihrem Rücken ge-
raten die Dinge zum Instrument der Kulturanalyse.“ Dies bildet die 
Basis eines Programms, das sich disziplinär etablieren konnte und 
wie folgt konturiert: „Die Untersuchung materieller Kultur […] nutzt 
die Dinge als Türöffner für die Dechiffrierung historischen wie ge-
genwärtigen Alltagslebens.“ Gudrun Marlene König verlässt zum 
Ende des Sommersemesters 2024 das Dortmunder Alltagsleben, 
ihre Dinge werden bleiben. Aus diesem Anlass veranstaltet das 
Seminar für Kulturanthropologie des Textilen ein Festkolloquium 
mit begleitender Ausstellung und anschließendem Umtrunk.

„Auf dem Rücken der Dinge“. 
Zu den Kulturanalysen von 
     Gudrun Marlene König 

 Festkolloquium 16. Juli 2025 17 Uhr ct 
Gartensaal Baukunstarchiv NRW Dortmund 

Eine Anmeldung mit Nennung der Teilnehmenden wird erbeten bis 
zum 7. Juli 2025 unter: sekretariat.kultur.fk16@tu-dortmund.de  

Die digitale Teilnahme für Externe und Erkrankte ist möglich über: 
https://kultur.kmst.tu-dortmund.de/kolloquium

Hans Peter Hahn Festvortrag ‚Dinge zähmen‘. 
 Von den Rücken der Dinge und anderen  
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